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• gesunden Ernährungsweise gehört
jte im Zeitalter der Gewässerver-
imutzung auch HENNIEZ-LITHINEE,
; milde und reine Mineralwasser. Es

(ommt dem empfindlichen Organis-
s gut und fördert die Verdauung.

V1VI-KOLA, die führende Schweizermarke,

ist für jung und alt das ideale
Erfrischungsgetränk, weil es nicht kältet

und ohne chemische Konservierung
hergestellt wird. Es enthält das reine
Eglisauer Mineralwasser.
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GUGGENBUHL & HUBERS SCHWEIZER SPIEGEL

eine Monatsschrift
erscheint am Ersten jedes Monats

Redaktion

Dr. Fortünat Huber
Dr. Adolf Guggenbühl

Frau Helen Guggenbühl
Hirschengraben 20

Zürich 1

Telefon 32 34 31

Sprechstunden der Redaktion täglich nach vorheriger

telefonischer Anmeldung. Die Einsendung von
Manuskripten, deren Inhalt dem Charakter der
Zeitschrift entspricht, ist erwünscht. Die Honorierung

erfolgt bei Annahme, Rücksendung erfolgt
nur, falls frankierter und adressierter Antwort¬

umschlag beiliegt.

•
Inseratenannahme

durch den Verlag, Hirschengraben 20, Zürich 1,

Telefon 32 34 31.
Preis einer Seite Fr. 600.—, % Seite Fr. 300.—-,
Vi Seite Fr. 150.—, 1/g Seite Fr. 75.—, Vio Seite
Fr. 37.50 + 3 % Papierteuerungszuschlag vom
Januar 1954, 4 % Druck- und Papierpreiszuschlag

vom 1. Januar 1957. Bei Wiederholungen
Rabatt! Schluß der Inseratenannahme 18

Tage vor Erscheinen der Nummer.

Druck und Expedition
Buchdruckerei AG. Baden

Papier der Mühlebach Papiere AG. Brugg

nehmen jederzeit entgegen der Verlag sowie auch
alle Buchhandlungen und Postämter.

Fr. 24.75
Fr. 13.20
Fr. 7.10
Fr. 27.40
Fr. 2.60

A bonnementspreise:

Schweiz: für 12 Monate
für 6 Monate
für 3 Monate

Ausland: für 12 Monate
Preis der Einzelnummer

Postcheckkonto VIII 7061 Zürich
Schweizer Spiegel Verlag

GUGGENBÜHL & HUBER
SCHWEIZER SPIEGEL VERLAG AG. ZÜRICH

die bewährte
Kleinwaschmaschine
vieler tausend
Schweizerfamilien.

Mit Auszeichnung
«Die gute Form»
MUBA 1958

Dieses SEV- und SIH-
geprüfte neue Modell, mit
zusätzlichen Vorzügen,
kostet mit Chromstahlbottich,

Dreistufenheizung,

elektr. Pumpe
und versenkbarer Mange

Fr. 895. -
und ist in einem
Prospekt, den wir
Interessenten mit
Freude zustellen,
ausführlich beschrieben.

VERWO A.G.
Pfäffikon SZ

if I

Viele gute Fachgeschäfte
sowie die Grossenbacher-Ladengeschäfte

in Zürich, Löwenstr. 17

Basel, Petersgasse 4 / St. Gallen, Neugasse 25
führen die bewährten gummiringlosen
FLEX-SIL-Haushaltmodelle zu 3, 4, 6 u. 10 Lit. Inhalt.
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RUDOLF GRABER

Basler
Eährengeschichten

Mit Zeichnungen
von Hans Ruedi Bitterli

7.-9- Tausend. Gebunden Fr. 10.15

Mit hellem Lachen und mit
schmunzelndem Behagen kostet man die
meisterhaft geformten Geschichten
des Basler Dichters.
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ADOLF GUGGENBÜHL

Es ist leichter,
als Du denkst

Ratschläge zur Lebensgestaltung
Gebunden Fr. 13.50. 3. Auflage

Das Buch richtet sich an den einzelnen

Menschen und hilft ihm, sein
eigenes Leben besser zu gestalten.
Eine unmoralistische, aufmunternde
Lebenskunde.
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RUDOLF GRABER

Das Mädchen
aus den Weiden
und andere Geschichten

Illustriert von Hansruedi Bitterli
Gebunden Fr. 10.15. 2. Auflage

Das neue Buch des durch seine «Basler

Fährengeschichten» zu einem
unserer beliebtesten Erzähler gewordenen

Verfassers.
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RALPH MOODY

Bleib im Sattel
Vater und ich waren Siedler

im Wilden Westen

Mit 20 Bildern von Edward Shenton
Gebunden Fr. 14.75. 6.-9. Tausend

Frei von blutrünstiger Wildwestromantik

erzählt der Verfasser seine
eigene Jugend als Cowboy. Unsere
Jugend wird das Buch verschlingen.
Aber auch Erwachsene werden dieses

ergreifende Dokument einer
Freundschaft von Vater und Sohn
mit dem gleichen Genuß lesen.

S

Für

die Jugend

I I

PETER MEYER

Schweizerische
Stilkunde

Von der Vorzeit bis zur Gegenwart

173 Abbildungen. 10.-12. Tausend
Gebunden Fr. 16.70

Der bekannte Kunstschriftsteller hat
hier ein Buch geschrieben für Leser,
die nicht Kunstgeschichte studiert
haben: allgemeinverständlich, aber
nicht oberflächlich, belehrend und
doch nicht schulmeisterlich.
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ELEANOR ESTES

Die Moffat-Kinder
Mit 171 Illustrationen
von Louis Slobodkin

2. Auflage. Gebunden Fr. 14.75.

Dieses Buch der Klassikerin der
amerikanischen Jugendliteratur
spielt in einer kleinen amerikanischen

Stadt. Aber es vermittelt uns
nicht den Eindruck «wie fremd ist
uns diese Welt», sondern «wie
vertraut ist uns diese Welt».
Für Knaben und Mädchen vom 9.
Jahre an. I
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